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Hilfe für Luise
Tinos Papa ist heute sehr spät nach Hause gekommen. Kaum sitzt er müde am Küchentisch, stürzen Susi und Tino 

auf ihn zu: „Papa erzähl, wie war es heute auf deiner Baustelle?“ Die Freunde hören ihm immer gespannt zu, 
wenn er erzählt, wie er das Hochhaus an der Elbe-Schwimmhalle mitbaut. Susi und Tino möchten immer das Neueste 
von der „Langen Luise“ hören, wie Papa seinen Wolkenkratzer nennt. Heute zeigt er ihnen Fotos auf seinem Handy: 

„Wir haben noch sehr viel zu tun, bevor die Leute einziehen können.“



Tino ist ein bisschen traurig, dass sein Papa immer so viel und so lange arbeiten muss. Plötzlich hat er aber eine 
Idee: „Wie wäre es, wenn wir dir ein bisschen helfen? Wir haben doch auch schon Susis Kinderzimmer gemalert.“ 

Tinos Papa grübelt. Dann räuspert er sich und sagt: „Also gut, am Freitag könnt ihr kommen und mich unterstützen. 
Wenn wir alle fleißig sind, dann habe ich am Wochenende frei.“ Jetzt strahlen Susi und Tino über das ganze 
Gesicht. Wir können dem Papa helfen und am Wochenende hat er Zeit für einen gemeinsamen Zoobesuch.
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Bauleiter André begrüßt Susi und Tino mit rauer Stimme und festem Händedruck: „Morjen Leute. Schön, dass ihr 
hier seid. Dann wollen wir mal loslegen.“ Und schwuppsdiwupps hat er unseren beiden Freunden einen Helm auf die 
Köpfe gesetzt. Dann drückt er ihnen einen Malereimer und zwei Farbrollen in die Hand: „Seht ihr dahinten den 

Außenfahrstuhl? Da steigt ihr mit Tinos Papa ein und fahrt mit ihm bis in die 16. Etage.“
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Ach du dickes Ei! Als Susi den Fahrstuhl sieht, ist sie wie vom Donner gerührt! 
„Da soll ich einsteigen und über 50 Meter in die Höhe fahren? Niemals!“ Susi hat nämlich Höhenangst. 

Ängstlich guckt sie ihren besten Freund an: „Tino, das schaffe ich nicht!“  
Tino will sie beruhigen: „Und wenn ich dich ganz doll festhalte und du einfach die Augen schließt?“ Susi weiß nicht 

so recht: Einerseits will sie Tino helfen, dass die „Lange Luise” schnell fertig wird, andererseits hat sie große 
Angst vor dem Fahrstuhl, der außen am Hochhaus hochfährt. Jetzt mischt sich Tinos Papa ein: „Susi, du kannst 

auch das Treppenhaus nehmen. Allerdings sind 16 Stockwerke eine ganze Menge.“ 
Susi gibt sich einen Ruck: „Also gut, ich fahre mit euch.“
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Susi drückt Tinos Hand ganz doll, als sich der Aufzug ruckelnd in Bewegung setzt. Und natürlich kneift sie ihre 
Augen fest zu, um nichts zu sehen. Tino genießt die Aussicht. Vor ihm liegt Magdeburg. Er sieht von oben den Dom 
und das Rathaus, das Hundertwasserhaus und das Kloster. Bald kann er auch den Bahnhof und die vielen Schienen 
erkennen. „Schau mal Susi, wie wunderschön unsere Stadt von oben aussieht!“ Erst blinzelt Susi nur ein bisschen. 

Doch dann wird sie immer mutiger. Schon bald schaut auch sie begeistert auf ihre Heimatstadt. 
Die Höhenangst hat sie irgendwie vergessen.
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Endlich sind sie in der 16. Etage angekommen. Unsere Freunde steigen aus und machen sich sofort an die Arbeit. 
Sie sollen ein Wohnzimmer im Luisenturm weiß streichen. Die Arbeit geht flott von der Hand. Schon bald gibt es 

Frühstück für alle. Zum Glück hat Susi daran gedacht und genug dafür im Rucksack. Ein paar Stunden später ist die 
Arbeit geschafft. Müde, aber stolz fahren die drei wieder nach unten. Susis Höhenangst ist wie verflogen. Als unsere 
Freunde bei Bauleiter André die Helme zurückgeben, sagt er zu ihnen: „Ihr habt wirklich fleißig gearbeitet. Leute wie 
euch kann ich immer gut gebrauchen. Wenn unsere Luise fertig ist, dann lade ich euch zu einem Rundgang durch das 

ganze Carré ein.“ Da freuen sich Susi und Tino sehr. 

Übrigens: Ein Video zu unserer Geschichte findet ihr unter:



8

Suche und finde:
1. Wie viele Schippen zählst du?
2. Findest du den Arbeiter mit dem grauen Bart?
3. Suche den Maler? Weiß du, worüber er sich so ärgert?
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4. Wer ärgert hier wen?
5. Wo ist die Leiter hingekommen?
6. Wie viele Holzstämme kann man auf dem LKW sehen?



10 Susi möchte gern zu Tino in den Sandkasten. Welchen Weg muss sie gehen?

Spielplatz-LabyrinthSpielplatz-Labyrinth
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Kannst du schon bis 5 zählen? 
Sieh dir die Gegenstände in jeder Reihe genau an und zähle sie. 

Male dann die richtige Zahl daneben bunt aus.

Zähle richtig!Zähle richtig!
Lösung: 2 Schubkarren, 5 Schippen, 3 Helme, 4 Nägel, 1 Bagger
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Kreuze bei jedem Bild an, welches von den beiden Gegenständen
 in Wirklichkeit das größere ist?

Größer oder kleiner?Größer oder kleiner?
Lösung: LKW, Kran, Fenster, Bagger, Zementmischer, Helm
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SuchspielSuchspielAusmalen bitte!Ausmalen bitte!

Auch auf Baustellen gibt es viele Farben. Mal unsere Baustelle schön bunt aus!
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Nanu, wo sind denn Susi und Tino geblieben? Eben waren sie doch noch auf der Baustelle! 
Kannst du unsere Freunde finden?

SuchspielSuchspiel
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Was reimt sich?Was reimt sich?

Weißt du, was ein Reim ist? Wenn sich ein Wort am Ende genau gleich anhört wie ein anderes, 
dann reimen sich diese Wörter. Zum Beispiel Hand und Wand. 
Auf dieser Seite kannst du viele weitere Reimpaare finden. 

Verbinde immer die zwei Sachen, die sich miteinander reimen, mit einem Strich.

Lösung: Kran und Hahn, Haus und Maus, Schippe und Wippe, Rock und Stock



Rätseln und suchenRätseln und suchen
Lösung:  Maßband, Schraubendreher, Tapetenrolle, Eimer, Stift

Huhu, ich bin‛s wieder, Tino! 
Schau dir die beiden Bilder ganz genau an. 

Im zweiten Bild habe ich 5 Dinge 
verschwinden lassen. 
Kannst du sie finden?

Kreise die Unterschiede mit 
einem roten Stift ein.I M P R E S S U M
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